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Alter Orient

1 Gaza 2 Lah
˘
iš 3 Jerusalem 4 Aškalon 5 Amman 6 Megiddo 7 Dor 8 H

˙
as

˙
ōr 9 Tyros 10 Damaskus

11 Sidon 12 Kumidi 13 Beirut 14 Byblos 15 Palmyra 16 Qadeš 17 Qat
˙
na 18 Sumura 19 Hamath

20 Ugarit 21 Ebla 22 Emar 23 H
˘

alab (= Aleppo) 24 Alalah
˘

25 Kargamiš 26 Sam3al 27 Tuttul 28 Terqa
29 Mari 30 Šaduppûm 31 Ešnunna 32 Sippar 33 Babylon 34 Kiš 35 Nippur 36 Isin 37 Šuruppak
38 Umma 39 Uruk 40 Larsa 41 Ĝirsu 42 Lagaš 43 Ur 44 Eridu 45 Susa 46 Dūr-Untaš (= Čoġa Zanbı̄l)
47 Malamir 48 Pasargadai 49 Persepolis 50 Anšan (= Tall-i Mallyān) 51 Ekbatana (= Hamadan) 52 Arraph

˘
a

53 Nuzi 54 Assur 55 Kār-Tukultı̄-Ninurta 56 Kalh
˘
u 57 Arbail 58 Ninive 59 Dūr-Šarrukı̄n 60 Qat

˙
t
˙
āra(?)

(= Tall ar-Rimah
˙
) 61 Dūr-katlimu 62 Nagar (= Tall Brāk) 63 Kah

˘
at 64 Šubat-Enlil, Šeh

˘
na (= Tall Lailān) 65 Urkeš

(= Tall Mozān) 66 Waššukkanni (?) (= Tall Fah
˘
ārija) 67 Guzāna (= Tall H

˙
alaf) 68 Harrān 69 Melit

˙
ia (= Aslantepe,

Malatya) 70 Marqas (= Maraş) 71 Zalpar (= Tilmenhöyük) (?) 72 Azatiwatija (= Karatepe) 73 Adanija (= Adana)
74 Tarsa (= Tarsos) 75 Kummanni (= Comana Cappadociae) (?) 76 Kaniš 77 Sarissa (= Kuşaklı) 78 Samuh

˘
a

(= Kayalıpınar) (?) 79 Tapikka (= Maşat) 80 Sapinuwa (= Ortaköy) 81 Alaca Höyük 82 H
˘

attusa 83 Inandık
84 Zalpa (= Ikiztepe) (?) 85 Gordion 86 Purušh

˘
anda (= Acem Höyük) (?) 87 Yalburt 88 Eflatunpınar 89 Parh

˘
a

(= Perge) 90 Sardes 91 Apasa (= Ephesos) 92 Millawanda (= Milet) 93 Wilusa (= Hisarlik, Troia) 94 T
˙
ušpa

(= Van) 95 Rusah
˘
inili (= Toprakkale) 96 Rusah

˘
inili Eidurikai (= Ayanis) 97 H

˘
aldei pat

˙
ari Ziuqunei (= Kefkalesi)

98 Sardureh
˘
inili (= Cavuştepe) 99 Rusai pat

˙
ari TUR (= Bastam) 100 Argišteh

˘
inili (= Armavir) 101 Teišebai pat

˙
ari

(= Karmir Blur) 102 Erebuni (= Arin-berd) 103 Minuah
˘
inili

Adanija (= Adana) 73 Alaca Höyük 81 Alalah
˘

24 Amman 5 Anšan (= Tall-i Mallyān) 50 Apasa (= Ephesos) 91
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Zanbı̄l) 46 Ebla 21 Eflatunpınar 88 Ekbatana (= Hamadan) 51 Emar 22 Erebuni (= Arin-berd) 102 Eridu 44
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˘
a
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Vorwort

Kaum eine andere Textgattung erscheint dem modernen, in einer westlichen Kultur
aufgewachsenen Zeitgenossen so befremdlich, ja abstoßend wie die Omina, Orakel,
Rituale und Beschwörungen aus der Umwelt des Alten Testaments (zum Stichwort
»Umwelt« s. Vorwort zu Bd. 1, VII) oder aus anderen Weltgegenden. Diese Ableh-
nung hat eine lange Tradition. Negative Wertungen der Magie im Gegensatz zur Reli-
gion begegnen nicht erst in der griechischen Antike, nämlich bei Heraklit oder Platon
(s. F. Graf, Gottesnähe und Schadenszauber. Die Magie in der griechisch-römischen
Antike, München 1996, 24 ff.), sondern schon im Alten Testament (s. R. Schmitt,
Magie im Alten Testament, AOAT 313, Münster 2004, 335 ff.) und ziehen sich bis
zur Frazerschen Dichotomie von Magie und Religion hin, derzufolge die Magie die
»Bastardschwester der Wissenschaft« sei (J. G. Frazer, The Golden Bough, 1890,
deutsch: Der goldene Zweig. Eine Studie über Magie und Religion, Köln 1968). Dem-
gegenüber betrachtet die heutige Religionswissenschaft magische Operationen als
eine bestimmte Konzeption von Wirklichkeit, die stets fester Bestandteil religiöser
Ausdrucksformen war. »Magie konzeptualisiert die Welt als ein energetisch verbun-
denes Netz von Erscheinungen, in das durch geeignete Maßnahmen und Rituale ein-
gegriffen werden kann. … Unter bewußter Anwendung des Entsprechungsdenkens
(Mikrokosmos / Makrokosmos) zwischen den Wirklichkeitsebenen versucht der Ma-
gier, sich mit den angestrebten Kräften sympathetisch zu verbinden« (K. von Stuck-
rad, Art. Magie, in: Chr. Auffarth u. a., Hg., Wörterbuch der Religionen, Stuttgart
2006, 316 f.).

Angesichts dieses Paradigmenwechsels im Verständnis von Magie, Ritual, Beschwö-
rung und Orakel bei gleichzeitig verbreiteten Vorurteilen und Mißverständnissen
dürfte es um so wichtiger sein, sich selber einen Eindruck von magischen Praktiken
und ihren vielfältigen Ausdrucksformen zu verschaffen. Das geschieht am besten
durch Autopsie. Dazu will der vorliegende Band der TUAT.NF ebenso wie schon sein
Vorgänger TUAT II (1991) einen Beitrag leisten. Wiederum haben die Herausgeber
den Fachherausgebern und Autoren und Autorinnen für ihre überaus sorgfältige und
prompte Arbeit zu danken, ohne die sich unser Unternehmen nicht so reibungslos
gestalten ließe. Ohne den einen oder den anderen Text- und Kulturbereich besonders
hervorzuheben, freuen wir uns doch besonders darüber, daß wir den Lesern und Lese-
rinnen ein so eindrucksvolles Ritual wie Maqlû (»Verbrennung«) vollständig, d. h.
alle acht Beschwörungstafeln samt der Ritualtafel, in einer neuen Bearbeitung prä-
sentieren können. Solche Vollständigkeit soll auch in Zukunft immer wieder an-
gestrebt werden.

Unser herzlicher Dank gilt ferner Herrn D. Steen vom Gütersloher Verlag, der
das Projekt wieder mit großem Engagement begleitet hat, sodann Herrn Dr. Jean
Urban Andres für die Erstellung der Druckvorlage sowie vor allem Frau A. Krüger,
die als Nachfolgerin von Herrn M. Lichtenstein, dem Betreuer der Bände I-III, seit
März 2007 die Tübinger Redaktion leitet und in dieser Funktion, unterstützt von
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Frau Dr. U. Neumann-Gorsolke, Uetersen / Hamburg, vorzügliche Arbeit geleistet
hat.

Tübingen und Würzburg, Bernd Janowski / Gernot Wilhelm
im März 2008

Vorwort
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Theologie und Grenzgebiete, 2., überarb. und erw. Aufl., Berlin; New York 1992. Dar-
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I. Texte aus Mesopotamien

Sumerische und akkadische Texte des 3. Jt. v.Chr.

Hans Neumann

Im Unterschied zur akkadischsprachigen Überlieferung des 2. und 1. Jt. v. Chr. lassen
sich für Mesopotamien bislang keine originalen sumerischen Omina des 3. Jt. v. Chr.
nachweisen.1) Das älteste sumerische Beispiel für ein Omen stammt aus kassitischer
Zeit, also aus der zweiten Hälfte des 2. Jt. v. Chr. Neben einem weiteren einsprachi-
gen sumerischen Omentext aus neuassyrischer Zeit sind die späteren sumerischen
Beispiele aus dem 1. Jt. v. Chr. Teil der zweisprachigen Überlieferung Babyloniens.2)

Trotzdem gibt es eine Reihe von Hinweisen darauf, daß Omendeutung und Orakel-
anfrage auch im 3. Jt. v. Chr. in Mesopotamien bekannte und angewandte Divinati-
onsverfahren waren. So ist bereits aus dem 3. Jt. v. Chr. die sumerische Bezeichnung
für den Opferschauer überliefert (máš-šu-gíd-gíd, akk. bārû). Hinweise in Inschrif-
ten (s. auch unten Text 1.5) und in literarischen Texten belegen darüber hinaus die
Kenntnis wie auch die Praxis der Opferschau und des Orakelwesens.3) Šulgi, der
zweite König der III. Dynastie von Ur (2093-2046 v. Chr.), rühmte sich seiner Kennt-
nisse als Opferschauer und der entsprechenden Praktiken (vgl. TUAT II [1986-
1991], 19-21).4) In einem Brief der literarischen Königskorrespondenz aus altbabylo-
nischer Zeit, der den letzten Ur III-König Ibbi-Sîn (2027-2003 v. Chr.) als Absender
nennt, hat jüngst P. Michalowski sogar ein in sumerischer Sprache ausformuliertes
Leberomen als Teil des besagten Schreibens erkannt.5)

1

1. Aus dem 3. Jt. v. Chr. liegen auch keine akkadischen Omina vor. Zu einem in der für Ebla in
Nordsyrien typischen semitischen Sprache (vgl. H. Neumann, TUAT.NF II [2005], 2 Anm. 6)
abgefaßten Text aus dem 24. Jh. v. Chr., der sich auf die Opferschau zu beziehen scheint, vgl.
M. Coser, An Extispicy Report in III Millennium Ebla, UF 32 (2000) 169-176. Vgl. in diesem
Zusammenhang auch G. Biga, Omens and divination at Ebla, NABU 1999/109.

2. Vgl. dazu N. Veldhuis, Kassite Exercises: Literary and Lexical Extracts, JCS 52 (2000) 74 mit
den entsprechenden Angaben.

3. Nach wie vor gültig und richtungweisend ist hier der Aufsatz von A. Falkenstein, « Wahr-
sagung » in der sumerischen Überlieferung, in: La divination en Mésopotamie ancienne et
dans les régions voisines, CRRA 14, Paris 1966, 45-68; vgl. auch S. M. Maul, Omina und
Orakel. A. Mesopotamien, RLA X (2003-2005) 70 f.

4. Vgl. dazu zuletzt S. F. C. Richardson, gir3-gen-na and Šulgi’s »Library«: Liver Omen Texts in
the Third Millennium BC (I), CDLJ 2006/3.

5. Vgl. P. Michalowski, How to Read the Liver – in Sumerian, in: A. K. Guinan/M. de J. Ellis/
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Wesentliche Zeugnisse für Omenkunde und Orakelwesen in sumerischer Sprache
(die spätere Überlieferung eingeschlossen) sind bereits von W. H. Ph. Römer unter
der Überschrift »Zukunftsdeutungen in sumerischen Texten« in TUAT II (1986-
1991), 17-55 in Übersetzung vorgelegt worden und brauchen daher hier nicht wieder-
holt zu werden. Dies gilt auch für die (wenigen) sumerischen Ritualtexte aus dem
kultischen Bereich, wozu auf W. H. Ph. Römer, TUAT II (1986-1991), 163-189 zu
verweisen ist.

Die Überlieferungslage im Bereich der sumerischen Beschwörungsliteratur sieht
dagegen weitaus besser aus. Deren Anfänge reichen bis in die Zeit um 2600 v. Chr.
zurück, repräsentiert durch entsprechende Zeugnisse aus Šuruppak im Süden Meso-
potamiens. In der Tradition dieser Texte steht ein Teil der Beschwörungsüberlieferung
aus dem nordsyrischen Ebla (24. Jh. v. Chr.), woher auch die frühesten Beispiele für
semitische Beschwörungen stammen.6) Nur einige wenige Beschwörungen in sume-
rischer wie auch in akkadischer Sprache lassen sich in die altakkadische Zeit (24./
23. Jh. v. Chr.) datieren, während die Ur III-Periode (21. Jh. v. Chr.) wieder umfang-
reicheres Material hinterlassen hat.7) Zum Teil griff man bei der Formulierung neu-
sumerischer Texte auf ältere Vorlagen der präsargonischen Zeit zurück.8) Zahlen-
mäßig die größte Gruppe stellen jedoch die sumerischen Beschwörungen aus
altbabylonischer Zeit (erste Hälfte des 2. Jt. v. Chr.) dar.9) Die spätere Tradition ab
der zweiten Hälfte des 2. Jt. v. Chr. zeigt sumerische Beschwörungen zumeist als Teil
der zweisprachigen Überlieferung im Rahmen von Beschwörungsserien. Deren Ur-
sprünge lassen sich dabei teilweise bis in altbabylonische Zeit zurückverfolgen.10)

Grundlegend für die Charakterisierung der sumerischen Beschwörungsliteratur ist
immer noch die Studie von A. Falkenstein, Die Haupttypen der sumerischen Be-
schwörung, literarisch untersucht, LSS NF I, Leipzig 1931. Die dort herausgearbeitete
Typologie (Legitimationstyp, Prophylaktischer Typ, Marduk-Ea-Typ, Weihungstyp)

2

Hans Neumann

A. J. Ferrara/S. M. Freedman/M. T. Rutz/L. Sassmannshausen/S. Tinney/M. W. Waters (ed.),
If a Man Builds a Joyful House, Fs E. V. Leichty, CM 31, Leiden; Boston 2006, 247-257.

6. Zu den frühen Beschwörungen aus Šuruppak und Ebla vgl. vor allem M. Krebernik, Die Be-
schwörungen aus Fara und Ebla, Hildesheim; Zürich; New York 1984 sowie darüber hinaus zu
Ebla den Überblick bei A. Catagnoti/M. Bonechi, Magic and Divination at IIIrd Millennium
Ebla, 1. Textual Typologies and Preliminary Lexical Approach, SEL 15 (1998) 17-39 (mit wei-
terer Literatur).

7. Zur Ur III-Überlieferung vgl. zuletzt J. J. A. van Dijk/M. J. Geller, Ur III Incantations from the
Frau Professor Hilprecht-Collection, Jena, TMH 6, Wiesbaden 2003.

8. Vgl. M. J. Geller, aaO 16. Vgl. im vorliegenden Zusammenhang auch A. Cavigneaux, La Pa-
riade du Scorpion dans les Formules Magiques Sumériennes (Textes de Tell Haddad V), ASJ
17 (1995) 75-99.

9. Zu den Beschwörungen des 3. und frühen 2. Jt. v. Chr. vgl. zusammenfassend P. Michalowski,
The Early Mesopotamian Incantation Tradition, in: P. Fronzaroli (ed.), Literature and Litera-
ry Language at Ebla, QuS 18, Firenze 1992, 305-326 sowie G. Cunningham, ›Deliver me from
Evil‹. Mesopotamian incantations 2500-1500 BC, StP SM 17, Roma 1997.

10. Vgl. dazu auch die Bemerkungen von W. H. Ph. Römer, TUAT II (1986-1991), 189 f. sowie
W. Röllig, Überblick über die akkadische Literatur, RLA VII (1987-1990) 62 f; zuletzt
W. H. Ph. Römer, Einiges zu den altmesopotamischen Beschwörungstexten in sumerischer
Sprache, besonders zu einer ungewöhnlich formulierten Beschwörung gegen die Folgen von
Schlagen- und Hundebiß sowie Skorpionstich, in: Th. R. Kämmerer (Hg.), Studien zu Ritual
und Sozialgeschichte im Alten Orient, BZAW 374, Berlin; New York 2007, 303-314.
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bildete auch den Ausgangspunkt für die Textvorlage (»Sumerische Haupttypen der
Beschwörung«) von W. H. Ph. Römer in TUAT II (1986-1991), 191-202, die Beispiele
der kanonischen Beschwörungsüberlieferung des 2. und 1. Jt. v. Chr. in Übersetzung
präsentierte. Darüber hinaus legte W. H. Ph. Römer aaO 202-211 noch die Überset-
zung von zwei altbabylonischen und zwei Ur III- Texten als Beispiele für sog. nicht-
kanonische Beschwörungen vor. Da mit Ausnahme der beiden letztgenannten Texte
(in sumerischer Sprache) und eines akkadischen Ur III-Textes, übersetzt von W. Far-
ber, aaO 255 f., keine weiteren Beschwörungen aus dem 3. Jt. v. Chr. in TUAT II Auf-
nahme fanden, konzentriert sich die Textvorlage im folgenden ergänzend dazu auf die
sumerische Überlieferung des 3. Jt. v. Chr., und zwar beginnend mit den frühen Be-
schwörungen aus Šuruppak bis zu den neusumerischen Beispielen aus der Ur III-Zeit.
Berücksichtigt werden zudem akkadische Texte aus der zweiten Hälfte des 3. Jt. v. Chr.

1. Präsargonische Beschwörungen in sumerischer Sprache

1.1 Beschwörung gegen Schlangenbiß und Skorpionstich

Die sumerische Beschwörung ist zusammen mit anderen Beschwörungen auf einer mehr-
kolumnigen Keilschrifttafel aus Šuruppak überliefert (ca. 2600 v. Chr.). Ein weiterer Textver-
treter aus Šuruppak bietet nur wenige Zeilen der Beschwörung. – Aufbewahrungsorte: Ton-
tafelsammlung des Vorderasiatischen Museums Berlin (VAT 12597 III 1-11 = Text A);
Archäologische Museen Istanbul (Š 170 II 1’-3’ = Text B). – Edition: A. Deimel, Schultexte
aus Fara, WVDOG 43, Leipzig 1923, Nr. 54; M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara
und Ebla, Hildesheim; Zürich; New York 1984, 382 f. (Kopie) [= Text A]; R. Jestin, Tablettes
sumériennes de Šuruppak conservées au Musée de Stamboul, Paris 1937, Nr. 170 (Kopie,
nur Vs.) [= Text B]. – Bearbeitung: M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und Ebla,
Hildesheim; Zürich; New York 1984, 20-24 (Nr. 3).

Die Beschwörung ist gegen Schlange(nbiß) und Skorpion(stich) gerichtet. Schlange,
Skorpion und Hund sind die am häufigsten genannten Tiere, gegen deren Biß/Stich
man sich magischer Mittel bediente. Dies hatte zum einen praktische Bedeutung, da
es in Mesopotamien gerade auch diese Tiere waren, welche die menschliche Gesund-
heit durch Biß bzw. Stich bedrohten, zum anderen scheint sich mit Schlange, Skorpi-
on (und Hund) die Vorstellung von liminalen Tieren verbunden zu haben, die sich
auf der Schwelle zwischen Natur und Wüste auf der einen und Zivilisation und Sied-
lung auf der anderen Seite bewegten und die entsprechenden Grenzen verletzten. Zu
diesem Problemkreis vgl. den Aufsatz von N. Veldhuis, An Ur III Incantation against
the Bite of a Snake, a Scorpion, or a Dog, ZA 83 (1993) 161-169.11)
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11. Vgl. in vorliegendem Zusammenhang auch M. Sigrist, On the Bite of a Dog, in: J. H. Marks/
R. M. Good (ed.), Love & Death in the Ancient Near East, Fs M. H. Pope, Guilford 1987, 85-
88; I. L. Finkel, On Some Dog, Snake and Scorpion Incantations, in: T. Abusch/K. van der
Toorn (ed.), Mesopotamian Magic. Textual, Historical, and Interpretative Perspectives,
AMD I, Groningen 1999, 213-250; R. Pientka, Aus der Wüste ins Schlafzimmer – der Skor-
pion, Amurru 3 (2004) 389-404; Römer, Beschwörungstexten, 304 und 312-314.
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(III 1)Beschwörung. (2)(Im) reinen Haus, (3)(im) reinen Haus der (Göttin) Ningirima,12)

(4)(auf der) Schwelle der Cella, (5)(die von) jungem MI.PAR4- und mes-Holz (ist),13)

(6)(an der) Tür, welche die Sicht abgrenzt, (7)hat der gudu4-Priester der Ningirima14)

(8)der Schlange das Maul für mich gebunden, (9)dem Skorpion den Schwanz für mich
abgeschnitten. (10)Beschwörungsspruch (11)der Ningirima.

1.2 Beschwörung gegen Krankheit

Die sumerische Beschwörung ist zusammen mit anderen Beschwörungen auf zwei mehr-
kolumnigen Keilschrifttafeln aus Šuruppak überliefert (ca. 2600 v. Chr.). – Aufbewahrungs-
orte: Tontafelsammlung des Vorderasiatischen Museums Berlin (VAT 12597 IV 1-V 1 =
Text A); Archäologische Museen Istanbul (Š 170 III 1-IV 5 = Text B). – Edition: A. Deimel,
Schultexte aus Fara, WVDOG 43, Leipzig 1923, Nr. 54; M. Krebernik, Die Beschwörungen
aus Fara und Ebla, Hildesheim; Zürich; New York 1984, 382 f. (Kopie) [= Text A]; R. Jestin,
Tablettes sumériennes de Šuruppak conservées au Musée de Stamboul, Paris 1937, Nr. 170
(Kopie, nur Vs.) [= Text B]. – Bearbeitung: M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und
Ebla, Hildesheim; Zürich; New York 1984, 26-31 (Nr. 4).

Die vorliegende, wahrscheinlich mit einem Ritual verbundene Beschwörung hat die
Vertreibung einer nicht näher spezifizierten Krankheit zum Ziel. In der Phraseologie
gibt es Berührungspunkte zu anderen Beschwörungen der präsargonischen und Ur
III-Zeit.15) Die im folgenden gebotene Übersetzung folgt dem Textvertreter A (= VAT
12597).

(IV 1)Beschwörung. (2)Der Südwind ist gebunden,16) (3)der Nordwind ist gebunden,
(4)der Tigris ist (im) Trinkschlauch gebunden,17) (5)(im) Körper des Menschen ist die
Krankheit gebunden. (6)Was das betrifft,18) daß der Südwind gebunden ist, (7)der Nord-
wind gebunden ist, (8)der Tigris im Trinkschlauch gebunden ist, (9-V 1)(so) mö[ge] die
Krankheit (zum) Mund, w[ie] sie hereinkam, hera[usgehen].
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12. Zur Beschwörungsgöttin Ningirima vgl. zusammenfassend (mit Literatur) M. Krebernik,
Nin-girima. I., RLA IX (1998-2001) 363-367.

13. Zu den in III 5 genannten Holzbezeichnungen, die wohl die »Schwelle der Cella« in III 4 näher
charakterisieren sollen, vgl. die Diskussion bei M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara
und Ebla, Hildesheim; Zürich; New York 1984, 21 f. Vgl. auch unten Anm. 95.

14. Zur Möglichkeit, daß III 7 auch als »Reinigungspriesterin Ningirima« verstanden werden
könnte, vgl. M. Krebernik, aaO 23. Zum gudu4-Priester vgl. J. Renger, Untersuchungen zum
Priestertum der altbabylonischen Zeit, 2. Teil, ZA 59 (1969) 143-172.

15. Vgl. dazu N. Veldhuis, Another Early Dynastic Incantation, CDLB 2006/2.
16. Nach der Kopie bei M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und Ebla, Hildesheim; Zü-

rich; New York 1984, 382 scheint die Einleitungsformel durch einen Zeilentrenner vom Text-
beginn der Beschwörung getrennt zu sein; anders M. Krebernik, aaO 26.

17. Nach M. Krebernik, aaO 30 könnte sich IV 4 »auf ein zur Beschwörung gehöriges Ritual be-
ziehen, bei dem in einem Trinkschlauch Tigriswasser geschöpft wurde, evtl. als magischer
Trank«.

18. Zur Deutung der Äquative in IV 6-8 in diesem Sinne vgl. M. Krebernik, aaO 30 f.
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1.3 Beschwörung gegen den bösen Udug-Dämon

Die sumerische Beschwörung ist zusammen mit anderen Beschwörungen auf zwei mehr-
kolumnigen Keilschrifttafeln aus Ebla (Tell Mardih

˘
) in Syrien überliefert (ca. 24. Jh. v. Chr.):

TM.75.G.1722 III 2-V 1 = Text A, TM.75.G.2459 VIII 1-IX 3 = Text B. – Edition: G. Pettinato,
Le collezioni én-é-nu-ru di Ebla, OrAnt 18 (1979) 343 Testo e, n.10 (Umschrift) und Tav.
XXXVIII (Photo) [= Text A]; G. Pettinato, aaO 348 f. Testo l, n.21 (Umschrift) und Tav. XLI
f. (Photo) [= Text B]; D. O. Edzard, Hymnen, Beschwörungen und Verwandtes (aus dem
Archiv L. 2769), ARET V, Roma 1984, Taf. XV Nr. 10 (Kopie) und Taf. XLIX (Photo)
[= Text A];19) D. O. Edzard, aaO Taf. XXIII-XXVII Nr. 19 (Kopie) und Taf. LIV f. (Photo)
[= Text B]. – Bearbeitung: M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und Ebla, Hildes-
heim; Zürich; New York 1984, 122-124 (Nr. 24).

Die Beschwörung richtet sich gegen den »bösen Udug(-Dämon)« (udug-h
˘
ul),20)

der in der späteren Überlieferung – nunmehr als Sammelbegriff für eine schreck-
liche Dämonengruppe stehend – Gegenstand einer 16 Tafeln umfassenden (zwei-
sprachigen) Beschwörungsserie ist (udug-h

˘
ul-a-meš/Utukkū lemnūtu) und wofür

in der altbabylonischen Zeit im frühen 2. Jt. v. Chr. bereits (sumerische) Vorläufer
existieren.21) Im vorliegenden Fall sah man in dem Dämon die Ursache für ein
krankes Knie. Die im folgenden gebotene Übersetzung folgt dem Textvertreter A
(= TM.75.G.1722).

(III 2)Beschwörung. (3)Den bösen Udug(-Dämon), (4)den bösen Gott, (5)(hat) vom Knie,
vom kranken Knie, (IV 1-2)der gudu4-Priester22) der (Göttin) Ningirima, (3-4)das Kind der
Ningirima, (hinweggehoben)23). (5-V 1)Beschwörungsspruch der Ningirima.

1.4 Beschwörung der Tamariske

Die sumerische Beschwörung ist auf zwei mehrkolumnigen Keilschrifttafeln aus Ebla (Tell
Mardih

˘
) in Syrien überliefert (ca. 24. Jh. v. Chr.): TM.75.G.1519 = Text A, TM.75.G.1627 =

Text B. – Edition: G. Pettinato, Le collezioni én-é-nu-ru di Ebla, OrAnt 18 (1979) 340 Testo
b, n.2 (Umschrift) und Tav. XXXVII (Photo) [= Text A]; G. Pettinato, aaO 342 Testo d, n.8
(Umschrift) und Tav. XXXVIII (Photo) [= Text B]; D. O. Edzard, Hymnen, Beschwörungen
und Verwandtes (aus dem Archiv L. 2769), ARET V, Roma 1984, Taf. XVIII Nr. 13 (Kopie)
und Taf. L (Photo) [= Text A]; D. O. Edzard, aaO Taf. XIX Nr. 14 (Kopie) und Taf. L (Pho-
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19. Vgl. auch die Photos (jeweils nur Vs.) in den Katalogen P. Matthiae/F. Pinnock/G. Scandone
Matthiae (ed.), Ebla. Alle origini della civiltà urbana, Milano 1995, 287 Nr. 47; Ph.Talon/
K. van Lerberghe (éd.), En Syrie, aux origines de l’écriture, Tournhout 1997, 221 Nr. 145. Vgl.
darüber hinaus die Angaben bei G. Conti, Index of Eblaic Texts (Published or Cited), QuS 1,
Firenze 1992, 54. TM.75.G.1722 wird im Archäologischen Museum Idlib, Syrien, aufbewahrt.

20. Vgl. dazu die Überlegungen bei M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und Ebla, Hil-
desheim; Zürich; New York 1984, 123.

21. Vgl. M. J. Geller, Forerunners to Udug-hul. Sumerian Exorcistic Incantations, FAOS 12, Stutt-
gart 1985.

22. Mit M. Krebernik, Die Beschwörungen aus Fara und Ebla, Hildesheim; Zürich; New York
1984, 124 ga-da als syllabische Schreibung für gudu4 (vgl. oben Anm. 14) gedeutet.

23. Die Verbalform in-íl nur in Textvertreter B (IX 1) geschrieben. Nach M. Krebernik, aaO 124
scheint íl »das ›Hinwegheben‹ des Dämons zu bezeichnen«.


